
Fachtagung

Caring for care
Netzwerkstrategien zur 
Suizidprävention bei Caregivers

Donnerstag, 10. September 2026
9 – 13 Uhr

Bozen
Pastoralzentrum
Domplatz 2
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Tagungsprogramm

Anmeldung: 

8.30 Uhr	 Einschreibung

9.00 Uhr	 Grußworte und Einführung  

9.30 Uhr 	 Wenn Kümmern krank macht 
	 Erkenntnisse zu Care-Arbeit, psychischer Gesundheit und 				  
	 Suizidprävention in Südtirol
	 Barbara Plagg, Institut für Allgemeinmedizin und Public Health Bozen

10.10 Uhr 	 Der Weg der Caregiver
	 Bedeutung der gegenseitigen Unterstützung während  
	 des Pflegeprozesses und danach
	 Federica dalla Pria, Dienststelle für Selbsthilfegruppen, 
	 Dachverband für Soziales und Gesundheit
	 Vanda Agostini, Selbsthilfegruppe für informelle Pflegepersonen in Bozen, 	
	 Verein AMA Bozen

10.30 Uhr	 Pause

11.00 Uhr	 Der Atem der Fürsorge
	 Social Prescribing und seine Ausprägungen im Trentino
	 Sara Paternoster, Leiterin der Koordination der betrieblichen Aktivitäten 		
	 zur Umsetzung des Social Prescribing, Abteilung Governance ASUIT
	 Sabrina Herzog, Unterstützung der betrieblichen Aktivitäten zur 
	 Umsetzung von Social Prescribing, Abteilung Governance Prozesse 
	 der betrieblichen Aktivitäten ASUIT
	 Roberta Casagranda, Presidentin des Vereins „Pronti Qua ODV“

11.30 Uhr	 Von der emotionalen Belastung zum Aufbau einer Organisation, 
	 die Unterstützung bietet
	 Erfahrungen aus der Seniorenresidenz Melitta Care in Bozen
	 Alberto Gittardi, Direktor
	 Alessia Toso, Pflegedienstleiterin 
	 Nicol Vanzo, Krankenpflegerin und interne Ausbildnerin

11.50 Uhr	 Runder Tisch 
	 Fragen und Beiträge aus dem Publikum

12.50 Uhr	 Abschluss

Moderation: Renate Rottensteiner, Caritas-Hospizbewegung

Die Tagung findet teils in deutscher und teils in italienischer Sprache statt. 
Simultanübersetzung: Peter Paul Litturi.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung bis 7. September ist 
erforderlich.


